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«Êtnjelnummcr 30 Cte.

/InnoiKMiregje : Rudolf OToffe, 3ü*»<l> Öofel, foroie fämtUd)e JUiûlcn.
CJnfertionoproio: l$r. pro cittfpolîigr RonpareiUe^eüe. /Tlbonnementopreioj^äfyrUd)

6clnau 03.77 HlÔfJ 1 927 linjoblungcn auf Poflfct)cdf--Romo VHI 3700 III.

AKTUELLE TAGES-UND SPORTEREIGNISSE

(Stoßes Commenting (M im Samricmn (<Srau6ünben)
Ein schweres Lavvinenunglück, dem vier Skifahrer ?um Opfer fielen/ hat das friedliche Bergtal Samnaun heimgesucht. Am Mittwochmorgen unternahmen fünf in Compatsch weilende Gäste eine Skitour auf den

27oo m hohen Munschuns. Die Witterung war unsicher und pudern war in der Nacht sirka 4o cm Neuschnee gefallen, so daß hei der milden Temperatur mit Eawinengefahr gerechnet werden mußte. Tro^=
dem wagte die Partie den Anstieg üher eine steile Halde. Plötzlich löste sich der Neuschnee von der untern Schicht und die rapid anwachsenden Schneemassen rissen die Skifahrer in die Tiefe. Der eine derSki=
fahrer (Mallaun aus Innsbruck) konnte sich rasch herausarbeiten/ während die andern vier Personen (Frl. Kastner aus Eins, Konrad Uhl aus Nürnberg, Karl Trimborn aus Essen und Konrad Grösing aus Sals=

bürg) vom Schnee begraben und getötet wurden. Unsere Bilder geigen: Bild 1 u. £. Die Rettungsmannsdiaft beim Absuchen der 3oo m breiten Lawine mit Sondierstangen. Bild 3. Rast der Rettungskolonne wäh=
rend des £*/* stündigen 'Aufstieges sur Unglücksstelle; im Hintergrund die schwarte Wand. Bild 4. An der weißen Gruft, in welcher die Leiche von Frl. Kastner in einer Tiefe von nur 1 V& m gefunden wurde
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